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Herren Bezirksliga Rheinland Nord

TTG Kalenborn/Altenahr : DJK 1920 Ochtendung 
Freitag, 09.12.2022, 19:30 Uhr

Lüdiger fixiert zwei Punkte für die TTG Kalenborn/Altenahr

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg der TTG Kalenborn
/Altenahr im Spiel der Herren Bezirksliga Rheinland Nord gegen die DJK 1920 Ochtendung endgültig
fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten
sowohl für die TTG Kalenborn/Altenahr, wie auch für die DJK 1920 Ochtendung am Freitagabend
Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des
Heimteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Genügend spielerische Mittel hatten Nelles / Rothhaß letztlich parat, um sich gegen
Wetterauer / Koch durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Gute Nerven brauchten die Spieler
hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Kaum
was zu bestellen hatten wiederum Mönch / Galle bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Knerr /
Schweitzer. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Baums / Lüdiger beim 2:3 gegen Menges /
Seeling leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Menges / Seeling endete. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange mit Michael Wetterauer
ringen musste Gabriel Nelles in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner
großen Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Frank Rothhaß konnte Kai Knerr in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Punkt für die Mannschaft
beitragen. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jonas Mönch und Jan-Hendrik Menges, die Jonas
Mönch letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Die richtige Herangehensweise hatte Hans
Baums beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Torsten Schweitzer ab dem ersten Ballwechsel. Das
war ein souveräner Sieg. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an
die Tische. Marius Lüdiger verpasste es derweil indessen mit einem 1:3 gegen Sebastian Seeling,
einen Punkt für sein Team zu holen. 4:11, 11:6, 11:7, 9:11, 7:11 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Jannis Galle und Jannik Koch am Tisch die Schläger kreuzten. Das war nichts für
schwache Nerven. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTG Kalenborn/Altenahr und
der DJK 1920 Ochtendung. Nur einen Satz verlor Gabriel Nelles beim 11:7, 11:6, 9:11, 11:8 gegen
Kai Knerr und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Frank Rothhaß bekam es nun mit
Michael Wetterauer zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Frank Rothhaß
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Jonas Mönch kam mit
der Spielweise von Torsten Schweitzer am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen
Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hans Baums, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jan-Hendrik Menges verlor. Glücklich über seinen Fünf-
Satz-Sieg gegen Jannik Koch war indes der Gastgeber Marius Lüdiger. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Durch diesen Sieg hat die TTG Kalenborn/Altenahr nun ein Punkteverhältnis von 14:4 auf dem
Konto, während die DJK 1920 Ochtendung nach der Niederlage jetzt 7 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
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bestreiten die beiden Teams nun gegen die TTSG Torney/Engers II (TTG Kalenborn/Altenahr) bzw.
gegen den SV Eintracht Mendig II (DJK 1920 Ochtendung).

 Statistik:
 TTG Kalenborn/Altenahr

Doppel: Nelles / Rothhaß 1:0, Mönch / Galle 0:1, Baums / Lüdiger 0:1 
Einzel: G. Nelles 2:0, F. Rothhaß 2:0, J. Mönch 2:0, H. Baums 1:1, M. Lüdiger 1:1, J. Galle 0:1 

 DJK 1920 Ochtendung
Doppel: Knerr / Schweitzer 1:0, Wetterauer / Koch 0:1, Menges / Seeling 1:0 
Einzel: K. Knerr 0:2, M. Wetterauer 0:2, T. Schweitzer 0:2, J. Menges 1:1, J. Koch 1:1, S. Seeling 1:0


